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Zukunft Desselbrunn! 

Liebe DesselbrunnerInnen 

Die Verhandlungen mit der DSK wurden positiv abgeschlossen und 

die Grenzen des Schotterabbaus neu gesetzt. Dabei ist es gelungen 

die Grenzen des Abbaus so zu setzen, dass in erster Linie die 

Grundbesitzer selber die Betroffenen sind. 

Gleichzeitig konnte das Schmidhaus (Hausgrund nach Abriss im Ort) 

und der sogenannte Schotterschilling, der eine wichtige Einnahme 

für die Gemeinde darstellt für die Gemeinde Desselbrunn gesichert 

werden. 

Ich konnte mich bei den Verhandlungen gemeinsam mit GR Asamer 

maßgeblich beteiligen und sehe dieses Ergebnis als großen Erfolg für 

Desselbrunn. 

Priorität Nr.1 hat aber die Sanierung von Schule und Kindergarten! 

Wir haben 2012 in Desselbrunn wieder einen Überschuss erwirtschaftet! 

Ich setze mich dafür ein, den erwirtschafteten Überschuss von 262.000,00 € aus den Jahren 

2011 und 2012 für die Schule bzw. Kindergarten rückzustellen. 

Die Gemeinde darf einen Überschuss nur ein Jahr durchschleusen, danach muss der Überschuss 

einer Verwendung zugeführt werden oder eine Rücklage gebildet werden. Das heißt, dass die 

Gemeinde festlegen muss, was mit dem Überschuss von 185.000,00 € aus dem Jahr 2011 

geschehen soll. 

Ich trete dafür ein und habe im Gemeinderat bereits den Vorschlag gemacht, diesen Betrag für die 

Schule bzw. Kindergarten zu sichern und eine Rückstellung zu bilden (welche Form der 

Rückstellung sollte noch besprochen werden). Außerdem habe ich vorgeschlagen, dass wir uns 

einen Termin für das Jahr 2015 setzen, wo wir mit der Umsetzung bzgl. Sanierung Schule und 

Kindergarten beginnen. 

Wir benötigen 2 Jahre später 2017/2018 (lt. Zahlen vom 01/2013 = 103 Schüler) 6 bzw. sogar 7 

Klassen. Können wir in Desselbrunn diese Klassen nicht bieten, wo werden jene Schüler, für die 

wir in Desselbrunn keine Klasse haben in die Schule gehen: in Rüstorf? 

Aus diesem Grund müssen wir den Termin mit 2015 setzen! 

Schaffen wir es bis dorthin nicht, das Land zu überzeugen, müssen wir die Sanierung der Schule 

und des Kindergartens selber schaffen. Die Gefahr ist zu groß, dass zuerst ein paar Schüler nach 

Rüstorf kommen und anschließend die ganze Schule. Ich habe mich beim Land erkundigt und 

dabei versucht mich für Desselbrunn einzusetzen. 

Ich bin der Meinung: Es wird nicht einfach! Aber wenn wir aus dem Gemeinderat eine Meinung 

gegenüber dem Land dementsprechend vertreten, haben wir eine realistische Chance.  

Nichtsdestotrotz müssen wir uns den Termin setzen! 

Es könnte ja versucht werden "durch Zeitgewinn" uns unter Druck zu setzen, damit wir einer 

Schulzusammenlegung doch zustimmen, falls wir bis dorthin keine zusätzlichen Klassen in 

Desselbrunn zur Verfügung stellen können. 

Aus diesem Grund: 

TERMIN 2015 UND RÜCKSTELLUNGEN BILDEN! 

WIR SCHAFFEN DAS ! 

Ich wünsche euch und euren Familien ein schönes Osterfest! 

 

Dieter Grafinger 

Dieter Grafinger, 

Gemeindevorstand und SPÖ 

Fraktionsvorsitzender 
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Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 15. Jänner 2013

Vor der Gemeinderatsitzung informiert unser 

Ortsplaner DI. Roland Attwenger den 

Gemeinderat über die notwendigen Maß-

nahmen und den zu erwartenden zeitlichen 

Ablauf bei der anstehenden Überarbeitung 

des Flächenwidmungsplanes und des 

örtlichen Entwicklungskonzeptes. 

Frau Bgmin Hille berichtet über das 

Schreiben der Lagerhausgenossenschaft 

bezüglich Schließung der Filiale Desselbrunn 

am 17. Jänner. 

Für den Gehweg Viecht/Fallholz bis zum 

Haus Staufer sind Kosten von 35.000 € 

geplant wovon das Land 18.000 € 

übernimmt (Referat LH Stv. Hiesl). 

Beim bereits errichteten Gehweg vom Bauhof 

bis zur Tischlerei Holzleitner übernimmt das 

Land 20% des Gemeindeanteils (Referat LR 

Entholzer). 

Für die beschlossene E-Ladestation sind 

keine Mittel mehr verfügbar. Es wird daher 

momentan keine Ladestation errichtet. 

Die Dieselbetankung des Gemeindetraktors 

wird nach der Schließung der 

Lagerhausfiliale bei der Fa. HAMA Bau 

erfolgen. 

Am 6.2. findet im Gasthaus Übleis eine 

Infoveranstaltung über die Errichtung einer 

Verkehrsinsel statt. (siehe Bericht auf 

Seite 25) 

Der Gemeinderat hat über folgende 

Punkte beraten und entsprechende 

Beschlüsse gefasst: 

* Viechter Gemeindestraße – Erlassung 

einer 30 km/h - Geschwindigkeitsbe-

schränkung im Desselbrunn 

Auf der Viechter Gemeindestraße in 

Desselbrunn von der Einfahrt zur 

Liegenschaft Steinhuber bis zur Grundgrenze 

der Liegenschaft Wögerbauer wird eine 

30 km/h Beschränkung erlassen. Dies ist 

durch das Schulkinderaufkommen bei den 

Bushaltestellen notwendig. Eine Aufstellung 

der 30 km/h Hinweisschilder bei den 

Einmündungsstraßen war nicht geplant, 

wird auf Vorschlag von GV Loitelsberger 

jedoch durchgeführt. 

* Desselbrunner Sand & Kies GmbH – 

Angebot im Rahmen der geplanten 

Schottergrubenerweiterung 

Im Zuge der geplanten 

Schottergrubenerweiterung wurde ein 

Vertrag erarbeitet, der es der Sand & Kies 

GmbH erlaubt die bestehende Schottergrube 

bis auf 150 m an die Ortsgrenzen zu 

erweitern. Dies geschieht im Rahmen des 

MinroG Verfahrens. Die Emissionen Lärm 

und Staub müssen durch bauliche 

Maßnahmen so eingegrenzt werden als wenn 

die Schottergrube 300 m vom Ort entfernt 

wäre. Außerdem ist geplant die 

Schottergrube auf die Gründe EZ 29 Fam. 

Hüthmair und EZ 30 Fam. Kastenhuber 

auszudehnen. 

 
Quelle: www.doris.at 

Bereich der neuen 30 km/h Beschränkung im 
Ortsgebiet von Desselbrunn und für den 
geplanten Gehsteig von der Kreuzung 
Desselbrunner Landesstraße bis zum Haus 
Vormayr. 

Impressum:  Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die 
SPÖ-Ortsorganisation Desselbrunn, Fallholz 17, Redaktion: Fallholz 17  
Hersteller: Eigenvervielfältigung, Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn Grundlegende 
Richtung des Mediums: Sozialdemokratisch 

 

http://www.doris.at/
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Im Gegenzug wird ein schriftlicher Vertag 

über den Schotterschilling für die Gemeinde 

erstellt. Das ehemalige Gasthaus Schmid 

(Parzelle 317 – 2077 m²) wird auf Kosten der 

Sand & Kies GmbH abgerissen und der 

Grund der Gemeinde kostenlos zur 

Verfügung gestellt. Von der Parzelle 318 

erhält die Gemeinde einen 1,5m breiten 

Streifen, damit entlang der Viechter 

Gemeindestraße vom Kreuzungsbereich bis 

zum Haus Vormayr ein Gehsteig errichtet 

werden kann. Die Gemeinde wird bei der 

Umweltbehörde wegen der Verlegung der 

Bauschuttdeponie (Altlast) ansuchen. Alle 

anfallenden Kosten übernimmt die DSK. 

Mit diesem Verhandlungsergebnis, an 

dem GV Grafinger Dieter und GR Asamer 

Johannes maßgeblich beteiligt waren, ist 

ein großer Schritt zur Sicherung der 

Gemeindefinanzen und einer möglichen 

Neugestaltung des Ortsplatzes 

Desselbrunn bei möglichst geringer 

Belastung der Desselbrunner 

Gemeindebevölkerung gemacht worden. 

Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 19. März 2013

Vom Büro LR Ing. Reinhold Entholzer wird 

als Sicherheitsinitative ein Workshop 

Radfahrtraining „Sicher und Fit Unterwegs“ 

angeboten. 

Als Karenzvertretung für Frau Heidelinde 

Hochreiter wird Frau Irene Elshuber am 

2 April ihren Dienst bei der Gemeinde 

antreten. Frau Daniela Fuchs hat nach dem 

Ende ihrer Karenzzeit ihr Dienstverhältnis 

bei der Gemeinde gekündigt. 

Die Vermessung des sanierten Wanderweges 

Sicking – Brauching wird vom Land 

kostenlos übernommen. 

Vom Land OÖ haben wir für die 

Gehsteigerrichtung bis zum Haus Holzleitner 

in Desselbrunn 3.144,00 € als Förderung 

erhalten. 

Der Reinhalteverband Schwanenstadt 

beteiligt sich an der Aktion „Denk Global“ 

mit einem Tag der offenen Tür. Am Freitag 

den 26.4. von 9:00 – 13:00 kann die 

Kläranlage besichtigt werden. 

Der Gemeinderat hat über folgende 

Punkte beraten und entsprechende 

Beschlüsse gefasst: 

* Prüfberichte  

Die BH Vöcklabruck hat den am 30.10.2012 

beschlossenen Nachtragsvoranschlag geprüft 

und keine Mängel festgestellt.  

Obmann Strasser berichtet über die Prüfung 

des Rechnungsabschlusses 2012. Dieser 

weist rechnerisch keine Mängel auf und 

wurde zur Kenntnis genommen.  

* Rechnungsabschluss 2012 

Im ordentlichen Haushalt wurde im Jahr 

2012 Gesamteinnahmen von 2.440.633,74 € 

und Gesamtausgaben von 2.367.534,54 € 

verzeichnet. Damit ergibt sich ein 

Sollüberschuss von 77.318,83 €. Dieser 

Sollüberschuss kann dem 

Nachtragsvoranschlag 2012 zugeführt 

werden oder ins Finanzjahr 2013 

durchgeschleust werden. Der Sollüberschuss 

aus 2011 mit 185.000,00 € wurde 2012 

nicht benötigt und sollte einer Rücklage 

zugeführt werden. Eine Verwendung für die 

Schulsanierung muss unser Ziel sein. 

Im außerordentlichen Haushalt 2012 

stehen Einnahmen von 723.668,52 € 

Ausgaben von 811.868,52 € gegenüber. Dies 

ergibt einen Abgang von 88.200 €. Dieser 

 
Quelle: www.doris.at 

Die geplante Erweiterungsfläche für die DSK 
Schottergrube im Ortsgebiet von Desselbrunn 

http://www.doris.at/
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Quelle: www.doris.at 

Betriebsbaugebiet Deutenham: 
Erweiterungsfläche für die Firma Pamminger-
Gruber 

 
Quelle: www.doris.at 

Geplanter Sanierungsbereich der Viechter 
Straße in Desselbrunn 

Abgang stammt von den drei offenen 

Kanalprojekten die noch nicht abgeschlossen 

und kollaudiert sind. Dadurch sind die 

Förderungen in annähernd gleicher Höhe 

noch offen. 

Der Rechnungsabschluss wurde einstimmig 

beschlossen. 

Der Schuldenstand der Gemeinde verringerte 

sich um 181.281,00 € auf 2.039.988,18 €. 

Der Vermögensstand beträgt 9.548.279,62 €. 

* KLF-Anschaffung FF Desselbrunn 

Der KLF-A für die FF Desselbrunn wurde 

vom Land Oberösterreich gemeinsam mit 29 

anderen KLF ausgeschrieben. Die Fa. 

Rosenbauer erhielt als Bestbieter den 

Auftrag. Der KLF wird bereits im Frühjahr 

2014 ausgeliefert. Der Finanzierungsplan mit 

Gesamtkosten von 89.301 € wurde wie folgt 

beschlossen. Gemeinde 13.000,00 €, FF 

Desselbrunn 16.301,00 €, Landeszuschuss 

Feuerwehrkommando 30.000,00 €, Bedarfs-

zuweisung Land OÖ 30.000,00 €. 

Der Finanzierungsplan wurde beschlossen. 

* Flächenwidmungsplanänderungen 

- Herr Pamminger-Gruber Johannes möchte 

auf einer Fläche von ca. 10.000 m² im 

hinteren Teil des Betriebsbaugebietes 

Deutenham seine Firma erweitern. Die 

Fläche liegt im noch als Grünland 

gewidmeten Teil. Im Funktionsplan der 

Gemeinde ist dieser Teil bereits als 

Betriebsbaugebiet hinterlegt. Der 

Grundsatzbeschluss zur Umwidmung wurde 

von allen befürwortet, weil dadurch auch 

eine Entlastung in der Ortschaft Deutenham 

entstehen wird. Die Fläche ist mit dem Kanal 

bereits aufgeschlossen, die Zufahrt wird über 

das Betriebsbaugebiet erfolgen. 

* Gesamtüberarbeitung des örtlichen 

Entwicklungskonzeptes und Flächen-

widmungsplanes 

Der im Jahr 2003 beschlossene 

Flächenwidmungsplan muss alle 10 Jahre 

überarbeitet und den neuen Erfordernissen 

angepasst werden. Der Startschuss für die 

Gesamtüberarbeitung mit Ausgangsflächen-

bilanzerstellung wurde mit einem 

Grundsatzbeschluss gefasst. Den Auftrag für 

die Gesamtüberarbeitung erhält unser 

Ortsplaner DI. Roland Attwenger mit 

Gesamtkosten von 31.500,00 €. Die 

Überarbeitung bis zum Beschluss des neuen 

Flächenwidmungsplanes wird ca. 1,5 Jahre 

in Anspruch nehmen. 

Alle Bürger die Grundflächen in unserem 

Gemeindegebiet besitzen sind damit 

aufgerufen sich über ihre Vorhaben Gedanken 

zu machen und zum gegebenen Zeitpunkt am 

Gemeindeamt einzubringen, damit sie 

behandelt werden können. 

* Straßenbauprogramm 2013 

- Die geplanten Straßenbauarbeiten 2013 

wurden ausgeschrieben und mit einer 

Angebotssumme von 116.000,86 € war die 

Fa. Hofmann GmbH & Co KG Bestbieter. 

http://www.doris.at/
http://www.doris.at/
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- Ausgeschrieben wurden die Sanierung der 

Viechter Straße im Bereich des 

Wassergebäudes Desselbrunn mit 

18.167,00 €, Asphaltierungen im 

Betriebsbaugebiet Windern mit 47.792,98 € 

und der Zimmergründe in Desselbrunn mit 

28.308,74 €, wobei der dritte Bauabschnitt 

erst nach Abrechnung der beiden ersten 

Straßenstücke erfolgt falls noch Mittel 

vorhanden sind.  

- Außerdem sind Bankettabfräsungen, 

Fahrbahnmarkierungen und 

Fugenvergußarbeiten mit einer Summe von 

ca. 23.000,00 € geplant. 

- Der Ankauf der Gehwegbeleuchtung für 

den Gehweg Viecht / Fallholz, der im 

Frühjahr errichtet wird, wurde an den 

Bestbieter Fa. Heissl zu einer Gesamtsumme 

von 15.411,23 € vergeben. 

Zur Vorgangsweise der Ausschreibung 

gab es von Seiten der SPÖ und FPÖ 

Fraktion heftige Kritik. Die Erstellung 

der Ausschreibungsunterlagen durch eine 

Firma (z.B. E-Werk Wels) stellt eine 

Leistung dar und muss bewertet werden, 

wenn diese den restlichen Firmen gratis 

zur Verfügung gestellt wird – fairer 

Wettbewerb. 

Damit der Gehwegbau nicht weiter verzögert 

wird wurde der Vergabe bei einer Nein-

Stimme (ÖVP) zugestimmt. 

* Pfarrcaritaskindergarten Desselbrunn – 

Vereinbarung über Abrechnung 

Die Abrechnung der Pfarrcaritaskindergärten 

der Umgebung wird in Zukunft von einer 

Mitarbeiterin der Caritas mit Dienstort 

Schwanenstadt gemeinsam durchgeführt. 

Dadurch fallen Kosten von 92,00 € /Gruppe 

und Monat an. Die Vereinbarung wurde mit 

einer Enthaltung (GV Grafinger SPÖ) 

beschlossen. 

* Kanaldarlehen – Anhebung des 

vereinbarten Aufschlages durch die 

Raiffeisenbank Region Schwanenstadt 

Eine Anhebung der Darlehenszinsen bei fünf 

Kanalbaudarlehen durch die Raika wurde 

ebenso wie bereits bei den anderen 

Geldinstituten durchgeführt. 

Der neue variable Zinssatz beträgt 0,75% 

Aufschlag auf den gültigen 6 Monats-

Euribor. Dies ergibt zurzeit einen Zinssatz 

von 1,125%. 

* Allfälliges 

- GR Pichler kritisiert, dass einige 

Straßenbeleuchtungsmasten schief stehen 

und erkundigt sich über die Aufhebung der 

Wintersperre beim Gehweg Sickingerberg. 

- GR Radler informiert über einen 

umgefallenen Baum im Bereich der 

Ameringinsel, der den Traunwanderweg 

blockiert und weist auf einen nötigen 

Nachputz (ev. mit Minibagger) beim 

Traunwanderweg hin.  

Außerdem berichtet Sie über Beschwerden 

bezüglich Strauchschnittanlieferung im ASZ 

Schwanenstadt – Info siehe Umweltseite 

- GV Grafinger übergibt der Gemeinde und 

den Fraktionen das Protokoll der letzten 

Bürgerversammlung der SPÖ in Sicking und 

berichtet darüber. 

Weiters informiert er über ein Schreiben von 

LR Reinhold Entholzer bezüglich 

zurückschneiden von hochwachsenden 

Kulturpflanzen (Mais etc.) bei 

Verkehrsbehinderung – Kontakt mit dem 

Ortsbauernobmann wird aufgenommen. 

- GV Loitelsberger weist darauf hin, dass 

am vorgeschlagenen Termin eines 

Weihnachtsmarktes am Dorfplatz 

(verantwortlich GR Hüthmair ÖVP) seit 

Jahren die Aktion Nikolaus am Dorfplatz 

stattfindet und dieser auch in Zukunft 

am Sonntag vor dem 6. Dezember nach 

der Kirche stattfinden wird.  

Es ist GV Loitelsberger unverständlich das 

der verantwortliche Organisator der 

betreffenden Veranstaltung nicht informiert 

wird bevor ein Schreiben der Gemeinde 

versendet wird. 

- GR Asamer kritisiert die Widergabe seiner 

Wortmeldungen im Protokoll der letzten GR 

Sitzung (diese wird geändert) und erkundigt 

sich bezüglich Reitwegeprojekt ob dies 

stimmt, dass im Gemeindegebiet von Rüstorf 

der Sametweg als öffentliches Gut 

aufgelassen wurde. 
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Ein Leben für die Öffentlichkeit 
 

Josef Grafinger wurde in Würdigung seines langjährigen verdienstvollen 

Wirkens die Verdienstmedaille des Landes Oberösterreich verliehen! 

Bei einer Feier im steinernen Saal des Landhauses in Linz wurden die Urkunde und die 

Verdienstmedaille im Beisein von Familienangehörigen, Vertretern des Bezirkes, Gemeinde und 

Pensionistenverbandes von LH St. Josef Ackerl und LR Reinhold Entholzer überreicht. 
 

Stationen seines Wirkens: 

10 Jahre Parteiobmann der SPÖ Desselbrunn 
 
19 Jahre Gemeindevorstand (Fraktionssprecher und 
Vizebürgermeister) 
 
45 Jahre Fahnenreiter beim Leonhardiritt (aktives Mitglied im 
Leonhardikomitee)  
 
Gründer des Sportvereines SV Roitham 
(Obmann, Sektionsleiter, Trainer, aktiver Spieler sowie 20 Jahre 
Veranstalter des Hallenfestes Roitham (Verwaltung, Organisation, 
Moderation)  
 
Beruflich als Fleischhauer sehr erfolgreich  
(Beim Internationalen Fachwettbewerb für Fleisch- und Wurstwaren 
wurde Herr Josef Grafinger mit dem 1. Preis und der Goldmedaille 
ausgezeichnet) 

 
 
 
 
 
 

 In Würdigung seiner Verdienste um die Gemeinde 
Roitham wurde 2002 Herrn Josef Grafinger der 
Ehrenring der Gemeinde Roitham verliehen. 

 
 Seit dem Jahre 2000 ist er erfolgreicher 

Pensionistenobmann des Pensionistenverbandes 
in Desselbrunn. 

Foto: D.Grafinger 
Verdienstmedaille des Landes 

Oberösterreich 

Foto: D.Grafinger 
Josef und Ingrid Grafinger, sowie 
Sohn Dieter, Schwägerin Ingrid 
und Enkerl Jonas nach der 
Verleihung im Landhaus in Linz 

 

 
Foto: D.Grafinger 

Wir gratulieren alle sehr herzlich! 
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Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger von Desselbrunn! 
 
Mein Name ist FRANZ PICHLER und bin seit 1972 

aktives Mitglied der SPÖ in Desselbrunn, vorerst in 

der Jungen Generation, dann als Ersatzgemeinderat 

und seit 2003 als Gemeinderat für die SPÖ 

Desselbrunn.  

Seit der GR-Wahl 2003 bin ich im Gewerbe- und 

Straßenausschuss als fixes Mitglied tätig, vorher war 

ich in diesen Ausschüssen Ersatzmitglied 

 

Es macht Freude im Team der SPÖ mit  Gleichgesinnten  zu arbeiten 

und Nachhaltiges für die Gemeinde zu bewirken und an der 

Mitgestaltung einer lebenswerten Gemeinde aktiv zu sein. 

In der Gemeindepolitik ist mir die Erhaltung der Volksschule und 

des Kindergartens für unsere Kinder ein ganz besonderes Anliegen. 

Da ich auch jetzt im Straßenausschuss tätig bin, möchte ich mich für die Errichtung von Geh- 

und Radwegen besonders einsetzen und auch alte Wege, wie z.B. Deutenham / Sicking / 

Brauching, wieder aktivieren. Auf diesem Gebiet gibt es noch viel zu tun. 

Als Mitglied im Gewerbeausschuss ist mir ein Nahversorger sehr wichtig, so wie der Ortskern von 

Desselbrunn mit einem Gasthaus, Kaffeehaus oder die Errichtung eines Veranstaltungszentrums 

und die Ansiedelung neuer Betriebe und Schaffung von  zusätzlichen Arbeitsplätzen. 

In der Gesunden Gemeinde setze ich mich hauptsächlich für Bewegung und eine vernünftige 

Ernährung mit Lebensmitteln aus heimischen Produkten ein. 

Beruflich bin ich gelernter KFZ-Mechaniker, anschließend war ich 13 Jahre Monteur und  als 

Rohrschlosser tätig. In dieser Zeit gründeten wir einen Betriebsrat, dem ich 3 Jahre als Obmann 

vorstand. Im November 1985 entschloss ich mich zur Selbständigkeit mit Einbau von Autoglas 

und Handel mit KFZ-Teilen. Seit 2010 betreibe ich auch eine KFZ-Werkstatt. 

Ich denke es wird mir auch weiterhin möglich sein, mich für 

unsere schöne Gemeinde zu engagieren. 

Euer  Franz Pichler 

           Gemeinderat SPÖ 

 
Wir Freunde der SPÖ Desselbrunn wünschen Franz alles Liebe 

und Gute zu seinem 60 igsten Geburtstag, vor allem Gesundheit 

und weiterhin viel Erfolg auf seinem Lebensweg. 

In diesem Sinne haben wir Franz zu seinem Ehrentag, seinen 

eigenen Franz Pichler’s Rad- und Fußweg geschenkt! 

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle auch für alles was du 

lieber Franz für uns tust und getan hast und  für die gute, 

gesunde Jause zu deinem Geburtstag! 

Das SPÖ – Team Desselbrunn  

 

Franz Pichler, 

Gemeinderat, Mitglied des 

Straßen- und Gewerbe- 

ausschusses für die SPÖ 

Desselbrunn 

 

 

Franz Pichler zum 60iger! 
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Nahversorger für die Gemeinde 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Örtlicher Nahversorger 

Deutenham 41, 4693 Desselbrunn, 07674/63181 
 

www.autoglas-pichler.at 

 

Die KFZ Werkstätte ganz in Ihrer Nähe 
 

 

Dienstleistungen: 
 

 Auto & Traktorglas 

 KFZ Teile 

 Tönungsfolien 

 Klimaservice 

 Auspuffmontage 

 Batterien 

 Reifen 

 Jahresservice 

 Zahnriemenwechsel 

 div. Reparaturen 

 §57a Überprüfung 

 Spureinstellen 

 
Öffnungszeiten: 
 

Verkauf:     Werkstatt: 
 

Mo -Do 7:30 – 18:00h   Mo- Do 7:30 -16:30h 

Fr 7:30 – 17:00h    Fr 7:30 – 15:30h 

Sa 8:00h – 12.00h 
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Ative 6 Jahre 

Projekt: 
 

Wir stehen nicht still! 
 

Von uns hört man nicht nur vor der Wahl! 

Von uns hört man auch nach der Wahl! 
 

 
 

Ziel: 
 

Strukturiertes Arbeiten, das von den Bürger(innen) nachvollzogen werden kann. Einbindung der 

Bürger(innen) durch gezielte Arbeit nach Ort und Themen und der ständigen fortlaufenden 

Information über die IST – Situation an die Bürger(innen)  

Diese Informationen erfolgen per SPÖ Zeitung, SPÖ Homepage sowie diverse öffentliche 

Presseaussendungen und informieren über den Gesamtstand und den aktuellen Fortschritt 

dieses Projektes. 

 

Arbeitsthemen der SPÖ Desselbrunn für Desselbrunn: 

 

* Rad und Gehwege  

* Saubere Umwelt / Energie  

* Optimale Kinder und Jugend – Betreuung  

* Betriebsansiedlung – Arbeitsplätze - Nahversorger  

* Veranstaltungszentrum - Startwohnungen  
 

Wünsche und Anregungen von den Bürgern vor Ort: 

 

Bei Ortsveranstaltungen im Gasthaus haben die Bürger die Möglichkeit, ihre Wünsche, 

Anregungen und Ideen einzubringen. 

Es wird das Gemeindegebiet in 7 Ortsgruppen eingeteilt: 

Gruppe - Desselbrunn  

Gruppe - Windern  

Gruppe - Viecht  

Gruppe - Fallholz, Traunwang  

Gruppe - Sicking, Brauching, Deutenham  

Gruppe - Oberhaidach, Unterhaidach, Hofstätten, Edt, Feldham  

Gruppe - Bubenland, Hub, Haus, Berg  

Alle drei Monate wird je eine Ortsgruppe eingeladen (nach Aktualität). 

Termine 2013 – 2.Veranstaltungsrunde: 

Mittwoch,   12. Juni  2013          19:30 Uhr 

Gasthaus Mair  Gruppe Oberhaidach, Unterhaidach, Hofstätten, Edt, Feldham 

 

Mit dieser Veranstaltung ist die zweite Runde abgeschlossen. 

Nach den Sommerferien werden wir mit der dritten Veranstaltungsrunde beginnen 

.
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13. Ortsveranstaltung am Mittwoch, den 13.03.2013 für die 

Ortschaften Sicking, Brauching, Deutenham  

im Gasthaus Mair in Sicking 

Anwesende Gemeindebürger: 10 Gemeindebürger sind unserer Einladung zur 13. 

Ortsveranstaltung nach Sicking gefolgt. 

Anwesende Parteimitglieder: Dieter Grafinger, Josef Loitelsberger, Walter Kreuzer, 

Roland Messics, Alois Hufnagel, Franz Pichler, Manfred Strasser, Gerlinde Loitelsberger, 

Walter Staufer, Regina Steinböck; 

Begrüßung und einführende Worte: Josef Loitelsberger 

Erklärung Projekt „6 Aktive Jahre“: Dieter Grafinger 

Präsentation – IDEE: „Altwerden in gewohnter Umgebung“ - Dieter Grafinger 

Die Präsentation wurde von den anwesenden Gemeindebürgern mit Interesse verfolgt und 

angeregt und ausführlich diskutiert. Von der SPÖ wurde darauf hingewiesen, dass solche Projekte 

nur umzusetzen sind wenn alle (Gemeinde, Fraktionen und Gemeindebürger) an einem Strang 

ziehen, für neue Ideen offen sind und sich auch etwas zutrauen. 

Von einer Gemeindebürgerin wurde im Zuge der Diskussion auf ein Projekt im Krankenhaus in 

Windischgarsten hingewiesen, bei dem die Kinder, die im Hort untergebracht werden, durch ältere 

Personen betreut werden. Es werden gemeinsam Hausaufgaben gemacht, gelesen und erzählt. Es 

funktioniert einmalig gut und es profitieren dabei Jung und Alt. 

In Sachen „Nahversorger“ wurde als gutes Beispiel der „Kramer z´Neudorf“ erwähnt, der beinahe 

rund um die Uhr geöffnet hat, da im gleichen Haus sein Wirtshaus ist und dadurch sowieso 

jemand anwesend ist. Dies wäre auch für Desselbrunn interessant. 

Vorstellung der Arbeitsliste - Roland Messics 

Der Fortschritt aus den Punkten des ersten Ortsgespräches Sicking/Brauching/Deutenham 

wurde besprochen: 

 Abschrankung Brauching – ist nicht einfach durchzubringen. 

Meldung eines Bürgers: Der Weg ist öffentlich (für wirtschaftliche Nutzung), Anrainer 

sehen ihn als Privatstraße – Landwirte können den Weg jedoch jederzeit befahren. 

Klärung: Abschrankung sollte der Vermeidung übermäßiger Frequenz von Badegästen, 

von Motorradfahrern und der Durchführung von Familienfeiern im großen Stil dienen.  

Lösungsvorschlag durch SPÖ: Abschrankung und Aushändigung eines Schlüssels an jene 

Personen die ein Durchfahrtsrecht haben. Es kam zum allgemeinen Einverständnis. 

 Winterdienst/Räumung Sickingerberg: 

Der Sickingerberg war laut Aussage eines Bürgers heuer in den Vormittagsstunden extrem 

schlecht geräumt. 

 Landwirtschaftliche Maschinenhalle (Schmid/Ströbl)/Schweinestall Glanzer: 

Hinweis durch GR Walter Kreuzer: Bauverhandlung ist Sache der Gemeinde. 

Weiter wurden folgende Punkte besprochen: 

 Hausnummern: 

Durch einen Bürger wurde darauf hingewiesen, dass durch den regen Hausbau die 

Hausnummern völlig durcheinander sind. Auffindung der Häuser ist teilweise nicht mehr 

möglich - falsche Postzustellungen sind die Folge. Es wäre sinnvoll dieses Problem 

entweder durch die Vergabe von neuen Straßennamen oder durch das Aufstellen von 

Hinweistafeln („zu den Häusern Nr.…..“) zu beheben. 
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 Postbushaltestelle Deutenham: 

Eine Überdachung wäre dringend notwendig – derzeit unzumutbar lt. Ausage der 

Betroffenen. 

 Parzelle Schmid Maximilian: 

Geplanter Baubeginn: Frühjahr 2014 – Grund für Zufahrtstraße bzw. Umfahrung wurde 

schon länger an Gemeinde abgetreten, Aufschließungsgebühren bezahlt. Straße wurde 

noch nicht errichtet. Soll lt. GR Walter Kreuzer bis Baubeginn geschehen – zumindest für 

die Befahrung der Baufahrzeuge. 

Weiter wird die Umwidmung der 2. Hälfte der Parzelle auf Baugrund angestrebt. 

Lt. GR Walter Kreuzer erfolgt in der nächsten Zeit eine Verständigung an alle 

Gemeindebürger bezüglich Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes. Im Zuge dieser 

Überarbeitung können derartige Anliegen vorgebracht werden.  

Es wurde durch GV Dieter Grafinger darauf hingewiesen, dass laufend Baugründe in 

Desselbrunn gesucht werden und dass gerade die Umwidmung mehrerer Parzellen gefragt 

ist um neue Siedlungen zu schaffen. 

 Fa. HAMA Bau: 

Schilderung eines Bürgers: Bauverhandlung bereits 2004 / erste Wasserrechts-

verhandlung 2005 – bis heute kein ordentliches Auffangbecken (geht bei Regen beinahe 

über), unzureichende Zufahrtstraße, Gelände erhöht… 

Zusage durch GV Josef Loitelsberger dies bei der nächsten Gemeinderatssitzung 

anzusprechen. 

Beschwerde der anwesenden Bürger, dass die durch die Fa. HAMA Bau errichtete 

Tankstelle eigentlich lediglich für die betriebliche Nutzung genehmigt wurde. Mittlerweile 

ist sie für jedermann zugänglich. Es entstehen dadurch große Verschmutzungen durch 

Müllentsorgung im umliegenden Gelände. 

Thema wird laut GV Dieter Grafinger im Gewerbeausschuß behandelt. 

 Ausfahrt HAMA Bau / Pichler Franz: 

Die Ausfahrt ist Richtung Desselbrunn extrem ausgefahren. Es wurde durch einen Bürger 

die Möglichkeit einer Betonabgrenzung angesprochen, damit der Schotter der Bankette 

nicht immer ins Feld geräumt wird. Wurde lt. GR Franz Pichler bei Gemeinderatssitzungen 

bereits mehrmals angesprochen. Soll über Straßenausschuss geklärt werden.  

 

Wir danken allen Gemeindebürgern 

die zu unserer Ortsveranstaltung gekommen sind für die 

konstruktive Mitarbeit und Diskussion. 
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Neues vom Pensionistenverband 

Faschingsball des Pensionistenverbandes  
 

Der Faschingshöhepunkt im Jahr 2013 für die Generation 50+ war der 

Pensionistenball im Gasthaus Kastenhuber. 120 maskierte und viele 
unmaskierte Besucher genossen die ausgelassene Stimmung. 

  
Neben den vielen Ortsgruppen mit ihren Vorsitzenden 

begrüßte Ball-Chef Josef Grafinger die Ehrengäste LAbg. 

Hermann Krenn, VizeBgm. Ernst Mair, SPÖ 
Frauenvorsitzende Brigitte Radler und GV Dieter Grafinger. 

Die stimmungsvolle und familiäre Atmosphäre empfanden 

die Ballgäste aus nah und fern sehr angenehm.  

Musiker Franz und seine hübsche Tochter waren ein 

Garant für ein volles Tanzparkett. Auch die Tombola-Lose 

fanden schnell ihre Abnehmer, denn jedes Los war ein 
Treffer und darüber hinaus war  ein kostenloses Stamperl 

in der heimeligen Bar auch dabei.  Bei der sehnsüchtig 

erwarteten Maskenprämierung bekamen alle großen und 

kleinen Gruppen, aber auch alle Einzelmasken schöne 

Preise.  

 
Wir danken allen Ballgästen für ihren Besuch und die mitgebrachte gute Laune. Ein Dankeschön 

auch denen, die uns durch eine Ballspende unterstützten. Beim Abschied am späteren 

Nachmittag versprachen alle: „Wir treffen uns wieder beim Desselbrunner Ball 2014!“ 

 

        
Fotos: Pensionistenverband 

Treffpunkte und Aktivitäten 

Pensionistennachmittage: Jeden ersten Donnerstag im Monat um 14 Uhr. 

04. April 2013  Gasthaus Mair in Sicking 

02. Mai 2013  Gasthaus Schernthaner in Desselbrunn 

06. Juni 2013  Gasthaus Kastenhuber in Viecht, Grillnachmittag 

04. Juli 2013  Gasthaus Übleis in Windern 

  

Foto: Pensionistenvervand 

Illustre Masken sorgten für 

ausgelassene Stimmung. 
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Foto: SPÖ Desselbrunn 

Ausflüge: 

Mittwoch, 17. April – Besuch der Landeshauptstadt Linz mit geführter Stadtrundfahrt 

Mittwoch, 22. Mai –  Besuch der Schaugärten „Arche Noah“ im Barockschloss in Schiltern bei 

Krems. Kellerführung und Heurigeneinkehr 

Mittwoch, 12. Juni – Grossarltal, Wandern im Nationalpark Hohe Tauern 

 

 

 

Josef Grafinger feiert seinen 70. Geburtstag 
 

Beim monatlichen Pensionistentreffen im Februar feierten wir gemeinsam mit unserem 
Vorsitzenden seinen 70. Geburtstag. Die große Gratulantenschar bewies die Wertschätzung der 

Leistungen von Josef Grafinger. Die Funktionäre würdigten in ihren Ansprachen die Arbeit und 
den Einsatz für den Pensionistenverband, aber auch für Desselbrunn. Lieber Sepp: „Alles Gute 
zum Geburtstag, Lebensfreude, Gesundheit und Schaffenskraft! Vielen Dank für die Einladung zum 
Geburtstagsessen!“ 

 

 
                  Foto: Pensionistenverband 

Pensionistenobmann und Jubilar Josef Grafinger inmitten einer großen 
Menge an Gratulanten. 

 

Der 
Pensionistenverband 

wünscht allen ein 
ruhiges und 

besinnliches Osterfest! 
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Desselbrunner Gemeindeschitag mit 

34. Ortsschimeisterschaft 

Wetterkapriolen hielten viele vom Mitfahren ab. Trotzdem 
gab es tolle Leistungen unter den Teilnehmern. Ein großes 
Dankeschön gebührt den Organisatoren, die sich wieder 

bemühten einen fairen und schönen Schitag zu gestalten. 

Am Samstag den 12. Jänner fuhren 64 begeisterte Schifahrer aus Nah und Fern um 06:45Uhr 

mit dem Bus der Firma TASSILO Reisen (Schobesberger Hannes) vom Gasthaus Mayr in Sicking 

nach Flachauwinkel (Salzburg). 

Das Wetter welches schön angesagt war, ließ uns in der Früh 

schon im Stich. Die Straßen waren glatt und die 

Schneeflocken wurden bei der Fahrt ins Schigebiet immer 

mehr. Nichts desto trotz ließen wir uns die gute Laune nicht 

verderben. Im Bus herrschte eine tolle Stimmung. Nach einer 
kurzen Begrüßung im Bus durch GV Dieter Grafinger 

erhielten wir die Startnummern und damit ging es auch 

gleich nach der Ankunft in Flachauwinkel los.  

Zum Glück aller ließ der Schneefall kurz vor dem Rennen 

nach und so konnten alle Teilnehmer bei guter Sicht starten. 
Jeder gab sein Bestes, da es sich nicht nur um die 

Ortsmeisterschaften von Desselbrunn handelte, sondern es 

gab auch eine Mannschaftswertung und vor allem eine 

Familienwertung.  

Das Rennen selbst war spannend, denn die Läufer waren im 

Ziel schon sehr neugierig wie es ihnen selbst ergangen ist, 
aber auch wie es um die Konkurrenten stand. Das 

Wichtigste war, dass alle unverletzt ins Ziel kamen. Es gab 

nur den einen oder anderen Ausrutscher und die verliefen 

glimpflich. 

Der gesamte Desselbrunner Schitag wurde dann von allen 

Teilnehmern recht gut angenommen, denn es wurde bis zur Abfahrt 

nach Hause sehr viel Schi gefahren. Das Wetter über den ganzen Tag 
war von Schneefall, Nebel und kurzen Aufhellungen gekennzeichnet, 

dass aber der Stimmung keinen Abbruch tat. Beim Nachhauseweg 

waren sich alle einig: Es war eine tolle Veranstaltung und wir kommen 

bestimmt im nächsten Jahr wieder.  

Um 19:00 Uhr war im Gasthaus Mayr in 

Sicking die Siegerehrung angesetzt und dabei 

durften wir unsere Bgmin Ulrike Hille begrüßen. 
Bgmin Hille konnte zwar beim Rennen selbst 

nicht teilnehmen, aber sie übernahm 

gemeinsam mit Organisator Josef Loitelsberger 

die Ehrungen aller Gewinner. Bei ihren 

Dankesworten an die Organisatoren, wurde 

unter anderem auch allen Sponsoren und 

Gönnern gedankt.  

Herzlichen Dank auch dem SC Attnang, der uns die Startnummern 
geliehen hat, sowie der Fa. Hütthaler aus Schwanenstadt für die 

großzügige Wurstspende. Alle Starter konnten sich über eine Stange Wurst 

der Fa. Hütthaler freuen. 

34. Ortschimeisterschaft 

  

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Siegerpokale 2013 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Thomas Steinböck und 
Marvin Hofmann 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Bernhard Reisinger 



Desselbrunner Ortsgepräch, 169 Ausgabe 

 

17/36 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die Familienortsmeister 2013   
Fam. Grafinger 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die jüngsten Teilnehmer Anna 
Reisinger und Peter Steinböck 

 

Ortsmeister wurden die beiden Abo-Sieger  

Julia Eisenknapp (Damen) und  

Markus Glanzer (Herren). 

 

Wir gratulieren den Ortsmeistern von Desselbrunn 

auf das aller herzlichste! 

 

 

 

Eine unserer wichtigsten 

Wertungen ist die 

FAMILIENWERTUNG. 

Bestehend aus dem Ort, aus mindestens 3 Starter und 

mindestens einem Elternteil zählt die durchschnittlich 

gefahrene Zeit. Zusätzlich für die Wertung werden aus 3 

gelosten Startnummern ebenfalls die durchschnittliche Zeit 

errechnet und wer von den Familienmannschaften am 

nächsten dieser Zeit liegt, ist FAMILIENORTSMEISTER! 

Im heurigen Jahr war die Familie Grafinger (Opa Josef,  Vater Dieter, Sohn Jonas und 

Tochter Lena) am besten dabei! – WIR GRATULIEREN ! 

Die jüngsten Teilnehmer waren heuer Anna Reisinger und 

Peter Steinböck. Sie bekamen dafür ein großes Salzstangerl bzw. 

ein Mohnflesserl überreicht. 

Nach der Siegerehrung war es Zeit nach Hause zu fahren, denn die 

mitfahrenden Kinder, aber auch viele Erwachsene waren 

hundemüde.  

Nochmals ein recht herzliches Dankeschön an alle 

Mitfahrenden, es war trotz einiger Wetterkapriolen im Vorfeld 

eine tolle Veranstaltung. 

 

In der Zeitungsmitte ist die Ergebnislisten mit Fotos von der Siegerehrung 

jeder Gruppe und Klasse zum Herausnehmen eingelegt. 

  

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die Ortsmeister 2013   

Julia Eisenknapp und 
Markus Glanzer 
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Arbeitermaskenrummel 2013 

Am 02. Februar 2013 um 19:30 war es wieder so weit: Der große 

Maskenrummel der SPÖ Desselbrunn im Gasthaus Mair in Sicking konnte 
beginnen! Auch dieses Jahr war das Gasthaus innerhalb kürzester Zeit voll 
mit Faschingsnarren die den Saal sofort mit Lachen und toller Stimmung 

füllten. Pünktlich um 20:30 konnte der Ball dann durch den 
Fraktionsobmann Dieter Grafinger stimmungsvoll eröffnet werden. Für 

großartige Musik sorgte auch heuer wieder „Luis Alpin“ der das Haus 
„rockte“.  
 

 

Für die Maskenjury war es auch heuer 

wieder sehr schwer den Überblick über die 

annähernd 150 Maskierten zu behalten und 

die Prämierungen durchzuführen. 

Zur schönsten Maske wurde „die 

Südseeprinzessin“ gekürt. Sie erhielt eine 

Blumenschüssel der Fa. Seufer-Wasserthal 

und Gutscheine von Optik Enzenberger , 
vom GH Rensch und von Friseur und 

Kosmetik Angelika. 

Die originellste Maske „die Blumenwiese“ 

erhielt 2 Mittagsmenüs vom GH Doris in 

Niederholzham, 1 Torte, 1 Sack 

Sanitätspapier der SCA und schöne Primeln.

Für die schönste Einzelmaske „die Braut 

der Finsternis“ gab es einen Gutschein vom 
Friseur Kronlachner, 1 Fl. Wein und einen 

Gutschein (für eine Pickerlüberprüfung) der 

Fa. Pichler Franz.  
Die schönste Gruppe „die Duracellhasen“ 

erhielten einen Gutschein vom Gastaus Mair 

Sicking für ein „Bratl in der Rein“ für 6 
Personen und 1 Stangerl der Bäckerei Mair 

sowie einen Teller voll Schaumrollen, eine 

Torte und 1 Fl. Wein. 

Die schönste 2er-Gruppe waren 2 Hexen. 

Sie erhielten einen Gutschein vom GH 

Steyrermühl (Fam. Erb) und ein Käseeck der 
Gmundner Molkerei.  

 
Foto: Spö Desselbrunn 

Ausgelassenes Treiben im gesteckt vollen Saal 
des GH Mair beim diesjährigen 
Arbeitermaskenrummel. 

 
Foto: Spö Desselbrunn 

Die schönste Maske: „Südseeprinzessin“ 

 
Foto: Spö Desselbrunn 

Die schönste zweier Gruppe: „Die Hexen“ 

Foto: Spö Desselbrunn 
Die größte Gruppe: „Die Zocker“ 



Desselbrunner Ortsgepräch, 169 Ausgabe 

 

19/36 

Die größte Gruppe waren „die Zocker“ und 

erhielten einen Gutschein der Fleischhauerei 

Badinger für eine originelle Jause, einen 

Gutschein für 25l Zipfer Bier und eine Torte 

der Konditorei Eisner. 

Nach der Maskenprämierung wurde noch 

ein Extrapreis in Form einer Torte durch 

Dieter Grafinger an Pamminger Johann 

und Ingrid als „Dankeschön“ für die 

wundervollen Darbietungen beim 

Desselbrunner Theater vergeben. 

Zum Abschluss wurden noch 6 Joker aus 

der Tombola durch das Drehen am 

Glücksrad ausgelost. Zu gewinnen gab es 

unter anderem: 1 Venedig-Reise der Firma 

Kneissl Touristik, eine Armbanduhr von der 

Schmucktruhe, einen Dekostein samt 

Gutschein von Kreativ ID Pfaffenberg und 

weitere tolle Preise. 

Es wurde dann noch bis in die frühen 

Morgenstunden getanzt und gefeiert. Wie 

jedes Jahr stellte auch heuer die SPÖ 

Desselbrunn den Gästen wieder einen 

Gratis-Heimbringdienst zur Verfügung. 

Vielen Dank an das Taxibusunternehmen 

Hoffmann Peter aus Roitham für die 

preiswerte Überlassung eines Kleinbusses. 

Durch den krankheitsbedingten Ausfall 

unseres Parteiobmannes Josef Loitelsberger 

wurde die SPÖ Desselbrunn hart auf die 

Probe gestellt. Es zeigte sich jedoch, dass 

dank des ausgezeichnet gut strukturierten 

Teams die Zusammenarbeit hervorragend 

funktioniert, und der Ball somit trotzdem 

noch ein voller Erfolg werden konnte. 

Allen Gemeindebürgern auf diesem Weg 

herzlichen Dank für den Kartenkauf und 

ein großes Dankeschön an alle Firmen und 

Geschäftsleute für die schönen 

Sachspenden! 

 

   

Foto: Spö Desselbrunn 

Bei der Tombola gab es neben den über 400 
Sachpreisen auch wieder 6 Joker Lose für die 
Teilnahme am Glücksrad 
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Fraktionsvorsitzender Dieter Grafinger bei der Eröffnung 

des Arbeitermaskenrummels 
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Viele weitere Fotos gibt es noch 

auf unserer Homepage unter 

www.desselbrunn.spoe.at 

 
„Luis Alpin“ sorgte wieder für ausgezeichnete 
Stimmung  
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Gratulationen 

Wir gratulieren 

                                           
Pühringer Marianne 

Windern 45 
zum vollendeten 
75. Lebensjahr 

Kröchshamer Friederika 

Desselbrunn 28 
zum vollendeten 
93. Lebensjahr 

Hüthmair Franz 

Windern 79/1 
zum vollendeten 
85. Lebensjahr 

 

                                       
Sammer Gisela 

Fallholz 7/1 
Spießberger Johann 

Windern 33/1 
Resch Herbert 

Desselbrunn 18 
 

zum vollendeten 
85. Lebensjahr 

zum vollendeten 
75. Lebensjahr 

zum vollendeten 
80. Lebensjahr 

 

                                    
Hofmann Zäzilia 

Fallholz 8/1 
Plank Josefa 

Hub 3a 
Pamminger Johanna 

Desselbrunn 7/1 
zum vollendeten 
90. Lebensjahr 

zum vollendeten 
98. Lebensjahr 

zum vollendeten 
75. Lebensjahr 
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 Termine für die  MOBILE ALTSTOFF - Sammelinsel 
 

Mo. 08. April  MASI + Altholz + Sperrmüll + Alteisen (13:00 – 18:00) 

Die. 11. Juni  MASI + Altholz (14:00 – 18:00) 

Mo. 16. September  MASI + Altholz + Sperrmüll + Alteisen (13:00 – 18:00) 

Durch die Beteiligung unserer Gemeinde an der bezirkseinheitlichen Sammlung besteht die 

Möglichkeit den Sperrmüll auch bei den Altstoffsammelzentren in Schwanenstadt und bei der 

Firma AVE in Attnang abzugeben. 

Öffnungszeiten Schwanenstadt:   Öffnungszeiten Attnang: (bei Firma AVE) 
 

Montag 08 - 12 Uhr    Dienstag 07 - 12 und 13 – 18.00 Uhr 

Dienstag 08 - 13 und 14 - 18 Uhr   Freitag 07 - 12 und 13 – 18.00 Uhr  

Freitag 09 - 18 Uhr  

Samstag 08 - 12 Uhr 

 NEU: Abgabemöglichkeit von Gras- und Strauchschnitt 

Im Jahr 2012 hat der Gemeinderat beschlossen, ab 2013 den anfallenden Gras- und 

Strauchschnitt über das Altstoffzentrum Schwanenstadt zu entsorgen. Es wurde ein gemeinsamer 

Vertrag mit dem Kompostierer Übleis beschlossen. Dadurch werden sich für die Gemeinde die 

Entsorgungskosten verringern.  

Diese Umstellung war nötig da immer wieder Desselbrunner Gemeindebürger ihren Gras- und 

Strauchschnitt nach Schwanenstadt entsorgt haben und die Kosten damit von den Gemeinden 

Schwanenstadt, Rüstorf und Schlatt zu tragen waren. 

Ab 2013 darf Gras- und Strauchschnitt nur mehr ins Altstoffsammelzentrum 

Schwanenstadt geliefert werden. 

Die Anlieferung kann nur zu den Öffnungszeiten des ASZ erfolgen (siehe oben). Mit dem geplanten 

Umbau des ASZ wird sich die Anlieferungssituation wesentlich verbessern.  

 

Größere Mengen können direkt zum Kompostierer Übleis nach Rutzenham 5 

geliefert werden. Dort kann jeden Tag bis 18:00 Uhr angeliefert werden. 

Vor der ersten Anlieferung wäre zwecks persönlicher Vor-Ort-Information 

ein Anruf von Vorteil. 

Gerhard Übleis  Tel: 0664/5264229 
 

Josef Loitelsberger 
 

Obmann für Umwelt, 
Familien, Senioren und Integration 

 



Desselbrunner Ortsgepräch, 169 Ausgabe 

 

25/36 

Verkehrssituation Windern 

Verkehrsinsel, Radar, Zebrastreifen oder doch nichts ? 
 

Einladung zu einer Informationsveranstaltung im Gasthaus Übleis durch die 
Gemeinde. Es kamen 21 Gemeindebürger und es folgte eine rege Diskussion 
über die Notwendigkeit. Ebenfalls dabei, Bgmin Hille, GV Mair und Grafinger, 

sowie die GR Pichler, Strasser, Müller-Kreuzer und AL Schwed. 
 

Den Teilnehmern wurde eine Information über eine 

geplante Verkehrsinsel in Windern gegeben. Dabei 

wurde der Standort, Kosten und die Notwendigkeit 
erklärt. Wobei eine rege Diskussion entstand und 

vielleicht auf den derzeit nicht machbaren 

Zebrastreifen hingewiesen wurde. Dieser würde auch 

besser in den Kostenrahmen der Gemeinde passen. 

 

Es wurde von den Bürgern darauf hingewiesen: 

 Dass die Straße breit (4,50m) genug sein 
sollte, damit man auch mit landwirtschaftlichen 

Fahrzeugen ohne große Probleme fahren könne. 

 Dass es notwendig sei etwas zu machen, da 
vor einiger Zeit ein Kind eines Bürgers von Windern 

durch einen Luftzug (eines zu schnell-fahrenden Lkw) 

im Sog vom Gehsteig gezogen worden wäre und er 
dieses Problem (Verkehr und Windern) daraufhin bei 

den Bürgergesprächen der SPÖ (aktive 6 Jahre) 

angesprochen habe. 

 

GV Dieter Grafinger beschrieb die Lösung mittels 

einer Verkehrsinsel als momentan einzige und gute 
Lösung um den Verkehr langsamer zu machen, aber 

auch für eine sichere Überquerungsmöglichkeit 

(Zebrastreifen) zu sorgen. Derzeit herrscht die 

Meinung, dass ein Zebrastreifen durch bremsen und 

Gas geben auch Lärm verursacht und daher momentan nicht umsetzbar ist. Wichtig wäre jedoch 
auch eine ordentliche Beleuchtung (Verkehrsinsel / Zebrastreifen), weil dies auch zum langsamer 

fahren beiträgt. 

 

GR Franz Pichler wies noch auf die Vorbildwirkung der Bürger gegenüber den Kindern hin, um 

diese Möglichkeit auch zu nutzen und nicht 30m vor od. nach der Überquerungsmöglichkeit die 

Landesstraße zu überqueren. Außerdem sprach er über die Notwendigkeit von Leuchtschildern 
(Sie fahren zu schnell, etc.,…)die in beiden Richtungen aufgestellt sein müssen. 

 

Bgmin Hille wies noch auf die Kosten von knapp 109.000,00 € hin, die eine Verkehrsinsel kosten 

würde. Der Hinweis: „Vielleicht genügt auch eine fixe Radarstation?“, ist auch weiter zu verfolgen. 

Aufgrund dieser offenen Entscheidung, konnte daher noch kein genauer Termin für eine etwaige 
Umsetzung genannt werden. 

 

Bei einer am Schluss der Veranstaltung durchgeführten Abstimmung bei den anwesenden 

Bürgern von Windern gab es einen großen Zuspruch für die vorgestellten Lösungen.  

 

Es freut uns von der SPÖ, dieses Problem zum Thema und damit Druck gemacht zu haben, 
damit auch große Fortschritte wie 50km/h (bereits umgesetzt) und eine Planung bzgl. 

Verkehrsinsel jetzt präsentiert werden konnte. Für weitere Maßnahmen im Sinne der 

Sicherheit haben wir stets ein offenes Ohr. 
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Veranstaltungskalender 

der Gemeinde Desselbrunn 

April    

06.04.2013  Frühlingsball ÖVP GH Mair Sicking 

07.04.2013  Vorstellungsmesse d. Erstkommunionskinder Kirche 

11.04.2013 20:00 Jahreshauptversammlung KFB Pfarrheim 

12.04.2013 18:00 Jahreshauptversammlung SPÖ-Desselbrunn GH Mair Sicking 

17.04.2013  Ausflug Pensionistenverband nach Linz  

20.04.2013 08:30 Babysitterkurs Gemeindeamt 

20.04.2013  Ausflug der KMB  

21.04.2013  Vorstellungsmesse der Firmlinge Kirche 

26.04.2013 20:00 KBW - Vortrag: Facebook, Twitter u. Co – 

Chancen und Risiken durch Mag.Kaineder 

Pfarrsaal 

30.04.2013  Maibaumaufstellen in Desselbrunn durch 

die Ortsgemeinschaft Fallholz Traunwang 

 

Mai    

01.05.2013 09:00 Bezirksmaifeier-anschließend Maiausflug Ampflwang 

05.05.2013 09:45 Florianifeier  

05.05.2013 14:30 Muttertagsfeier der SPÖ Frauen GH Kastenhuber 

09.05.2013 09:00 Erstkommunion Kirche 

13.05.2013 08:30 Meditativer Tanz (KFB) Pfarrsaal 

22.05.2013  Ausflug Pensionistenverband   

25.05.2013 11:00 Desselbrunner Bewegungsfest für Eltern und 

Kinder 5 J.-10 J. (Gesunde Gemeinde) 

Beachvolleyballplatz 

Desselbrunn 

25.+26.05.2013  Reitertreffen Reiterhof Hofstätten 

26.05.2013  Trachtensonntag mit Jubelpaar  

31.05.2013  Musikantentreffen / Landjugend  

Juni    

01.06.2013  Tequillafest / Landjugend  

12.06.2013  Ausflug Pensionistenverband   

12.06.2013 19:30 „aktive 6 Jahre“ 

Ortsveranstaltung – SPÖ 

GH Mair Sicking 

15.06.2013 10:00 Firmung Kirche 

16.06.2013 10:30 Frühschoppen der Desselbrunner Feuerwehr  

Juli    

5-7.07.2013  Aufest der FF Sicking  

19.07.2013  Weinfest (Kameradschaftsbund)  

21.07.2013  Traktortreffen (Kameradschaftsbund)  

27.-29.07.2013  Zeltfest FF Windern FF Windern 
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Bild: FF Windern 

Die Jugendgruppe der Gemeinde Desselbrunn 
(Jungfeuerwehrmänner der Wehren 
Desselbrunn, Sicking und Windern) gewann 
2012 den Wanderpokal für die erfolgreichste 

Jugendgruppe im Abschnitt Schwanenstadt.  

Bild: FF Windern 

Die beförderten Kameraden der FF Windern: 

 Matschinger Clemens und Schön Stefan 
zum Feuerwehrmann (FM) 

 Föttinger Thomas und Schiller Josef zum 
Oberfeuerwehrmann (OFM) 

 Hartenthaler Simon zum Hauptfeuerwehr-
mann (HFM) 

 Pesendorfer Christian zum Hauptlösch-
meister (HLM) 

 Samhaber Norbert zum Oberbrandmeister 
(OBM) 

Bild: FF Windern 

Diwald Erich erhielt die 25 jährige- und Hauser 
Alois die 50 jährige Feuerwehrverdienstmedaille. 

Feuerwehr Windern 

Am Samstag 02.03.2013 blickte die FF Windern auf das Feuerwehrjahr 2012 

zurück. Die Jahresvollversammlung mit der Wahl eines neuen Kommandos 

wurde im Gasthaus Kastenhuber in Viecht abgehalten. 

Neben Bürgermeisterin Ulrike Hille und weiteren Vertretern der Gemeinde 

konnten auch Abschnittsfeuerwehrkommandant Hannes Niedermayr und 

Oberamtswalter Franz Grabner begrüßt werden. 
Berichte der Feuerw ehren 

In den Berichten des Schriftführers, Kassier 

und Gerätewart konnten folgende Eckdaten 

berichtet werden: 

Die FF Windern wurde 2012 unter anderem 

zu 3 Brandeinsätzen, 2 Verkehrsunfällen 

und 7 technischen Einsätzen gerufen. 

Insgesamt wurden 15 Einsätze unfallfrei 

abgewickelt. 

In Summe wurden 541 Tätigkeiten 

eingetragen und dabei 8630 Stunden 

aufgewendet. Das entspricht in etwa einem 

Mann der rund um die Uhr ein ganzes Jahr 

für die Feuerwehr arbeitet!  

Die größte Investition im Jahr 2012 war die 

Neuanschaffung des LAST Fahrzeuges mit 

ca. 41.000 €. 

Danach wurde ein Rückblick der letzten 10 

Jahre präsentiert, in welcher die größten 

Einsätze, alle Investitionen und wichtigsten 

Aktivitäten angeführt waren. 

Beim Referat des Bewerbsleiters OAW Franz 

Grabner wurde die Jugendgruppe mit einer 

ganz besonderen Ehrung ausgezeichnet. 

Für diesen tollen und erstmaligen Erfolg 

wurden insgesamt 1450 Stunden der 

Burschen und zusätzlich 475 Stunden der 

Betreuer im Jahr 2012 investiert!

 

Ehrungen und Beförderungen: 

Kommandowahl: 

Aufgrund der 5-jährigen Wahlperiode stand 

heuer wieder die Wahl des neuen 

Kommandos auf dem Programm. Nach 10 

jähriger, hervorragender Tätigkeit als 

Kommandant stellte Fritz Nöhammer sein 

Amt zur Verfügung. Auch das Amt des 

Kommandantstellvertreter, sowieso Schrift-

führer, Zugs- und Gruppenkommandant 

wurde neu gewählt. 
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Bild: FF Windern 

Das neue Kommando der FF Windern 
 Kommandant: Christoph Föttinger 
 Kommandant Stv: Christian Nöhammer 
 Schriftführer: Michael Hochleitner 
 Kassier: Markus Wintersteiger 

 Gerätewart: Jürgen Eichmair 
 Zugskommandant: Johannes Rauscher 
 Lotsenkommandant: Rudolf Spießberger 
 Gruppenkommandant: Tim Hacker 
 Gruppenkommandant: Andreas Samhaber 
 Atemschutzwart: Jürgen Gschwandtner 

Bild: FF Windern 

Kommandoübergabe bei der FF Windern: 
Fritz Nöhammer gibt nach 10 jähriger Tätigkeit 
das Kommando an Christoph Föttinger weiter. 

Ebenfalls erwähnenswert ist, dass 4 der 10 

Kommandomitglieder vor 15 Jahren bei 

Gründung der Jugendgruppe als 

Jungfeuerwehrmänner der FF Windern 

beigetreten sind. 

Alle Gewählten nahmen die Wahl mittels 

Handschlag an und der neue Kommandant 

bedankte sich für das entgegengebrachte 

Vertrauen. Weiters wurde gleich ein kleiner 

Ausblick auf die kommenden Jahre 

präsentiert.  

Bei den Ansprachen der Ehrengäste wurde 

vor allem der Jugendarbeit, der Aus- und 

Weiterbildung und dem Engagement aller 

Feuerwehrkameraden gedankt.  

Gedankt wurde aber auch den 

ausgeschiedenen Kommandomitgliedern 

Fritz Nöhammer, Alfred Föttinger und Harald 

Prielinger für deren jahrelange Tätigkeit für 

die Feuerwehr. Die großen Verdienste des 

scheidenden Kommandanten Fritz 

Nöhammer für die FF Windern und für die 

Gemeinde Desselbrunn wurden natürlich 

speziell hervorgehoben! 

Nach 3,5 Stunden konnte schließlich die 

Jahresvollversammlung geschlossen werden.

.
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Bild: FF Desselbrunn 

Die Jugendgruppe der FF Desselbrunn mit den 
Wanderpokal der erfolgreichsten Jugendgruppe 
des Abschnittes Schwanenstadt 

 
Bild: FF Desselbrunn 

Das Kommando der FF Desselbrunn rund um 

den Kommandanten August Müller Kreuzer 

Feuerwehr Desselbrunn 

Am Samstag, den 9. März 2013 fand im Feuerwehrhaus der FF Desselbrunn 

die Vollversammlung mit Neuwahlen statt. Kommandant August Müller-

Kreutzer konnte als Ehrengäste u.a. Bürgermeisterin Ulrike Hille, 

Altbürgermeister Anton Stiegler, Pfarrassistentin Mag. Margareta 

Gschwandtner und Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Hannes 

Niedermayr begrüßen. 

Im Jahr 2012 hatte die Feuerwehr 18 

technische Einsätze und einen Brandeinsatz 

zu verzeichnen. Insgesamt wurden für 

Übungen, Lotsendienste, Bewerbe und 

Schulungen rund 1.900 Stunden 

aufgewendet. Aktivster Kamerad war wieder 

einmal Thomas Pamminger, der es auf 25 

Einsätze bzw. Übungen brachte. Als neues 

Mitglied der Feuerwehr wurde Löschmeister 

Wolfgang Maxwald begrüßt, der von der 

Feuerwehr Ohlsdorf zu Desselbrunn 

übergetreten ist. 

Die Jugendarbeit unter Leitung von HBM 

Michael Pamminger-Gruber war 2012 

besonders erfolgreich. Durch die gute 

Zusammenarbeit der Feuerwehrjugend von 

Desselbrunn, Sicking und Windern konnte 

der Abschnitts-Wanderpokal gewonnen 

werden. Zwei Feuerwehrjugendmitglieder, 

Jakob Lang und Josef Thalhammer, wurden 

angelobt und somit in den Aktivstand 

übernommen. Besonders erfreulich war der 

Eintritt von 7 Jugendfeuerwehrmitgliedern, 

die sich bereits auf die ersten Bewerbe 

freuen und hoffen, auch dieses Jahr den 

Wanderpokal wieder zu gewinnen, sodass er 

endgültig bei den drei Feuerwehren verbleibt. 

Bei der Wahl wurde HBI August Müller 

Kreuzer in seiner Funktion als Kommandant 

wieder gewählt. Als Kommandant 

Stellvertreter wurde OBI Franz Huemer 

bestätigt. Schriftführer AW Manfred 

Meitzenitsch und Kassier AW Hannes 

Altmann wurden ebenfalls wieder in ihrer 

Funktion bestätigt. Neuer Zeugwart ist 

Herbert Hafner, neuer Zugskommandant ist 

Michael Pamminger-Gruber und zum neuen 

Lotsenkommandant wurde Hannes 

Heidegger gewählt. Alle Funktionen wurden 

mit vollem Stimmanteil von den Kameraden 

der Feuerwehr Desselbrunn gewählt. Die 

Ehrengäste BR Hannes Niedermayr und Frau 

Bürgermeisterin Ulrike Hille gratulierten zur 

Wahl für das Ehrenamt.  

Erfolgreiche Eisstockschützen 

Die Moarschaft der Feuerwehr Desselbrunn 

mit Josef Pohn, Rudolf Gruber, Franz 

Aichhorn und Martin Rauchenbichler kann 

auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. 

Sie erzielte bei der Ortsmeisterschaft den 

ersten Platz sowie beim Turnier des 

Abschnittes Schwanenstadt unter 16 

teilnehmenden Moarschaften den zweiten 

Platz. 
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Schitag mit der Feuerwehrjugend 

Am 9. Februar 2013 verbrachten einige 

Kameraden mit den Feuerwehrjugend-

mitgliedern einen Schitag in Gosau. Der 

Schitag ist mittlerweile ein Fixpunkt in den 

Aktivitäten der Feuerwehrjugend geworden, 

auf den sich die Burschen besonders freuen. 

 

Anfänger-Schwimmkurs 
im Freibad Laakirchen 
wieder Mitte Juni 2013 
für Kinder ab 6 Jahren!!! 
(Der Termin ist noch nicht fixiert – wird auf der 
Homepage der SPÖ Desselbrunn bekannt geben) 
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Foto: FF Sicking 

Das Kommando wurde neu gewählt: 

Kommandant Alfred Mair, Kommandant-Stv. 

Markus Umgeher, Kassier Helmut Seiringer 

jun., Schriftführer Christoph Stummer. 
 

Foto: FF Sicking 
Bezirksmedaille in Silber: OBM Anton Reiter 
sen. 

FF Sicking

 

Am 01. März 2013 kam es bei der FF Sicking zur 87.Vollversammlung, wobei 

diesmal auch ein neues Kommando gewählt wurde.  

Kommandant Alfred Mayr durfte dabei viele Ehrengäste begrüßen, unter anderem 

Fr. Bgmin Ulrike Hille, AFK Hannes Niedermeyer, OAW Franz Grabner, OAW Rudolf 

Spießberger, Gemeindevorstand der SPÖ Dieter Grafinger. 

Bei den Ansprachen der Ehrengäste, 

bedankten sich alle für die geleistete Arbeit 

im vergangenen Jahr. 

Während der Vollversammlung wurden FM 

Stefan Pabst und FM Matthias Eisenknapp 

zum OFM, sowie LM Christian Leonhartmair 

zum OLM befördert. 

Herzliche Gratulation den gewählten 

Kommandomitgliedern und den 

beförderten Kameraden! 

Im abgelaufenem Jahr 2012 waren 

21 technische Einsätze zu bewerkstelligen, 

weiters gab es 9 Monatsübungen, 

1 Großübung, 2 Funkübungen, 1 Atem-

schutzübung, sowie je eine Frühjahrs- und 

Herbstübung. Zahlreiche weiterbildende 

Kurse wurden von den Mitgliedern der FF 

Sicking besucht.  

Für 25 Jahre im Dienst der FF Sicking 

erhielt BI Markus Glanzer eine 

Auszeichnung. Kamerad OBM Anton Reiter 

sen. wurde in diesem Rahmen die 

Bezirksmedaille in Silber überreicht.  

Unserer Jugend können wir auch 

gratulieren, hat sie doch beim Wissenstest 

der Feuerwehren einen sehr guten Abschluss 

gemacht. Bei zahlreichen Bewerben konnte 

die Jugend der FF Sicking, gemeinsam mit 

den Kammeradern der FF Windern und 

Desselbrunn gute Platzierungen erreichen. 

Durch diese guten Leistungen wurde der 

Wanderpokal für die erfolgreichste 

Jugendgruppe des Abschnittes 

Schwanenstadt gewonnen. 

Über den neu angeschafften KLF-A 

(Einsatzfahrzeug), der im Herbst in den 

Dienst gestellt wurde (wir berichteten in 

unserer letzten Ausgabe), freuen sich unsere 

Kameraden riesig 
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SPÖ Pflichtseite Wasser
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Einladung zur öffentlichen 

Jahreshauptversammlung 

für alle interessierten DesselbrunnerInnen 

am 12. April 2013 um 18:00 Uhr 

im GH Mair in Sicking 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Ortsparteivorsitzenden 

2.  Totengedenken 

3.  Berichte (Obmann, Kassier, Schriftführer) 

4.  Neuwahlen 

5.  Ehrungen 

6.  Referat Landtagsabgeordneter Hermann Krenn 

7.  Vorstellung von Daniela Holzinger Spitzenkandidatin  

 Bezirk Vöcklabruck für die NR-Wahl 2013 

8.  Gedanken zur Gemeindearbeit durch Fraktionssprecher 

Dieter Grafinger 

9.  Allfälliges 

Auf dein / ihr Kommen freut sich die SPÖ Desselbrunn 

Josef Loitelsberger 

Ortsparteivorsitzender 


